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N I E D E R S C H R I F T

VERTEILER: 3.3.1. + 3.3.2.
 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt

Gremium : Sozialausschuss, SOA/025/ XIII

Sitzung am : 20.08.2026

Sitzungsort : Sitzungsraum 1, Rathausallee 50, 22846 Norderstedt

Sitzungsbeginn : 18:30 Sitzungsende : 19:16

 

Öffentliche Sitzung
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung

 

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind.
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:  

Vorsitz : gez. Tobias Schloo

Schriftführung : gez. Mats Hollesen
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T E I L N A H M E V E R Z E I C H N I S

Körperschaft : Stadt Norderstedt

Gremium : Sozialausschuss

Sitzungsdatum : 20.08.2026

 

Sitzungsteilnehmende
 

Vorsitz

 Tobias Schloo  

Teilnehmende

 Nicole Eichel  
 Sabine Fahl  
 Frauke Gülle  
 Volker Holdt  
 Jan Koß Vertretung für Hr. Peter Goetzke
 Nicole Rackwitz  
 Jens Rosinsky  
 Stephan Schmidt Vertretung für Fr. Devina Skutnik
 Martin Schütt  
 Tobias Stollberg Vertretung für Hr. Thorsten Borchers
 Thomas Stumpf Vertretung für Fr. Mascha Kühl
 Doris Vorpahl  
 Kornelia Wangelin  
 Joachim Welk  

Verwaltung

 Dr. Katja Dengel Fachbereich 131
 Sirko Neuenfeldt Amt 50, Amtsleitung

Protokollführung

 Mats Hollesen Amt 50

sonstige

 Dagmar Gutzeit  
 Christine Schmid  

 

 Kathrin Rösel Dez. II
 
 
Entschuldigt fehlten

Teilnehmende

 Thorsten Borchers Vertreten durch Hr. Tobias Stollberg
 Peter Goetzke Vertreten durch Hr. Jan Koß
 Mascha Kühl Vertreten durch Hr. Thomas Stumpf
 Devina Skutnik Vertreten durch Hr. Stephan Schmidt
 
 
Sonstige Teilnehmende
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V E R Z E I C H N I S   D E R
T A G E S O R D N U N G S P U N K T E

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt

Gremium : Sozialausschuss

Sitzungsdatum : 20.08.2026

 

 

Öffentliche Sitzung

TOP 1 :  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
 
TOP 2 :  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte
 
TOP 3 :  
Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 18.06.2026
 
TOP 4 :  
Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung vom 18.06.2026
 
TOP 5 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 1
 
TOP 6 : A 26/0309
Antrag des Seniorenbeirates vom 05.08.2026 zur Fortführung des Pilotprojektes 
Norderstedter Hausbesuche vom 01.01.2027 - 31.12.2027
Hier: Prüfauftrag der Verwaltung für eine Drittmittelfinanzierung und ggf. für einen 
Personaleinsatz
 
TOP 7 : B 26/0308
Widerspruch gegen den Beschluss des Sozialausschusses vom 18.06.2026 (B 26/0252)
 
TOP 8 : B 26/0307
Stadtwerkespende 2026 
Hier: Wahl eines Arbeitskreises
 
TOP 9 :  
Dauerbesprechungspunkt Wohnraumversorgung
 
TOP 10 :  
Dauerbesprechungspunkt Unterbringung und Betreuung von Geflüchteten
 
TOP 11 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 2
 
TOP 12 :  
Berichte und Anfragen - öffentlich
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TOP 12.1 :  
Sachbericht 2025 der pro familia Beratungsstelle Norderstedt
 
TOP 12.2 :  
Sachbericht des Diakonischen Werks zum Winternotprogramm 2025/2026
 
TOP 12.3 :  
Einladung zum Sommerfest für Menschen in besonderen Lebenslagen von der 
Präsidentin des Landtages Schleswig-Holstein
 
TOP 12.4 :  
Verschmutzung Willy-Brandt-Park
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T A G E S O R D N U N G S P U N K T E

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt

Gremium : Sozialausschuss

Sitzungsdatum : 20.08.2026

 
 

Öffentliche Sitzung

TOP 1:  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
 
Der Vorsitzende Herr Schloo eröffnet die Sitzung, begrüßt die anwesenden Gäste, die 
Ausschuss- und Verwaltungsmitglieder und stellt die form- und fristgerechte Ladung sowie 
die Beschlussfähigkeit mit 15 Mitgliedern fest.
 
 
TOP 2:  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte
 
Es werden keine Anträge gestellt. Es gibt keine nichtöffentlichen Berichte.
 
Herr Schloo lässt über die Tagesordnung abstimmen.
 
Abstimmung:
 

 CDU SPD B90/Die

Grünen

WiN-

FW

AfD FDP Sonstige

Ja: 5 3 3 2 1 1  

Nein:        

Enthaltung:        

Befangen:        

 
Die Tagesordnung wurde mit 15 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen.
 
 
TOP 3:  
Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 18.06.2026
 
Es werden keine Einwände gegen die Niederschrift der Sitzung des Sozialausschusses vom 
18.06.2026 erhoben. Die Niederschrift gilt daher als genehmigt.
 
 
TOP 4:  
Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung vom 18.06.2026
 
Es wurden keine nichtöffentlichen Beschlüsse in der Sitzung vom 18.06.2026 gefasst.
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TOP 5:  
Einwohnerfragestunde, Teil 1
 
Es werden keine Fragen gestellt.
 
 
TOP 6: A 26/0309
Antrag des Seniorenbeirates vom 05.08.2026 zur Fortführung des Pilotprojektes 
Norderstedter Hausbesuche vom 01.01.2027 - 31.12.2027
Hier: Prüfauftrag der Verwaltung für eine Drittmittelfinanzierung und ggf. für einen 
Personaleinsatz
 
Frau Schmid vom Seniorenbeirat Norderstedt teilt mit, dass Sie im Vorwege der Sitzung 
einen Änderungsantrag zum Originalantrag A 26/0309 an die Fraktionen gesandt hat (Anlage
1).
Zudem hat sie vor der Sitzung ein Handout an die Ausschussmitglieder verteilt (Anlage 2).
Der Änderungsantrag wird von Frau Schmid umfassend erläutert. Im Anschluss beantwortet 
sie die Fragen des Ausschusses.
Frau Rösel weist darauf hin, dass mit Blick auf die Nachtragshaushaltsberatungen eine 
Prüfung unter Beteiligung der im Antrag aufgeführten Akteure einige Zeit in Anspruch 
nehmen würde. Eine nahtlose Fortführung der Norderstedter Hausbesuche ab 01.01.2027 sei
somit nicht sichergestellt.
 
 
Beschlussvorschlag:
 
Die Verwaltung möge prüfen,
1. wie die Norderstedter Hausbesuche mit einer Reduzierung der finanziellen Mittel
ohne Unterbrechung weitergeführt und umgesetzt werden können.
2. welche Institutionen für das Projekt der Norderstedter Hausbesuche in Frage
kommen und es weiterführen würden.
3. ob und unter welchen Voraussetzungen über Drittmittel von anderen Kostenträgern 
(Krankenkassen, Kreis Segeberg) das Projekt der Norderstedter
Hausbesuche mit finanziert werden kann.
Folgende Mindeststandards sollten berücksichtigt und beibehalten werden:

- Aufsuchender Zugang mit Beratung in der Häuslichkeit mit zwei bis drei

Hausbesuchen für ältere Menschen ohne Pflegegrad

- Anschreiben an alle Seniorinnen und Senioren ab 65 Jahre und jährlich an

alle Seniorinnen und Senioren ab 80 Jahre als Geburtstagsbrief mit Termin -
vergabe durch die Verwaltung

- Personelle Ausstattung: mindestens eine ausgebildete Pflegefachkraft oder

Sozialpädagogin mit Zusatzqualifikation (Beratung, Geriatrie), möglichst in
Vollzeit

- Kooperationspflege der Fachkraft mit Netzwerken vor Ort

- Wissenschaftliche Begleitung mit regelmäßiger Überprüfung der Zielerreichung

und der Erkenntnisse aus der Fortführung der präventiven Maßnahme
 
lnteressenvertretungen sollen in die Beratungen mit einbezogen werden.
Der Prüfauftrag der Verwaltung mit einem neuen Konzept muss in die Beratungen
des Nachtragshaushalts im Herbst 2026 einfließen und spätestens bis Ende Oktober
vorliegen.
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Abstimmung:
 

 CDU SPD B90/Die
Grünen

WiN-FW AfD FDP Sonstige

Ja: 5 3   1   

Nein:   3 2  1  

Enthaltung:        

Befangen:        

 
Der so geänderte Beschlussvorschlag wurde mit 9 Ja-Stimmen und 6 Nein-Stimmen 
mehrheitlich beschlossen.
 

TOP 7: B 26/0308
Widerspruch gegen den Beschluss des Sozialausschusses vom 18.06.2026 (B 26/0252)
 
Frau Rackwitz reicht einen Änderungsantrag von der SPD- Fraktion (Anlage 3) ein. 
Demnach soll der Beschluss vom 18.06.2026 nicht aufgehoben werden.
Hierzu erläutert Frau Dr. Dengel aus dem Fachbereich Gremien und Recht die daraus 
resultierenden Folgen. Der Antrag könne grundsätzlich nicht geändert werden. Er müsse in 
Gänze aufgehoben werden, oder die Zuständigkeit würde als nächstes bei der 
Stadtvertretung liegen.
Die SPD-Fraktion zieht daraufhin den Änderungsantrag zurück.
 
Beschlussvorschlag:
 
Es wird beschlossen, den Beschluss des Sozialausschusses vom 18.06.2026 (B 26/0252) 

aufzuheben. 

 
 
Abstimmung:
 

 CDU SPD B90/Die
Grünen

WiN-FW AfD FDP Sonstige

Ja: 5  3 2 1 1  

Nein:        

Enthaltung:  3      

Befangen:        

 
Der Beschlussvorschlag wurde mit 12 Ja-Stimmen bei 3 Enthaltungen einstimmig 
beschlossen.
 

TOP 8: B 26/0307
Stadtwerkespende 2026 
Hier: Wahl eines Arbeitskreises
 
Der Sozialausschuss benennt für den Arbeitskreis Stadtwerkespende 2026 folgende 
Vertreter bzw. Vertreterinnen:
 
Frau Vorpahl für die CDU
Frau Rackwitz für die SPD
Frau Wangelin für Bündnis 90/ Die Grünen
Frau Eichel für WiN-FW
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Herr Holdt für die AFD
Frau Skutnik für die FDP
 
 
 
Abstimmung:
 

 CDU SPD B90/Die
Grünen

WiN-FW AfD FDP Sonstige

Ja: 5 3 3 2 1 1  

Nein:        

Enthaltung:        

Befangen:        

 
Der Beschlussvorschlag wurde mit 15 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen.
 

TOP 9:  
Dauerbesprechungspunkt Wohnraumversorgung
 
Es gibt keine Berichte.
 
 
TOP 10:  
Dauerbesprechungspunkt Unterbringung und Betreuung von Geflüchteten
 
Frau Rösel erklärt, dass das Dashboard Belegungsübersicht der Unterkünfte in Norderstedt 
aufgrund der personellen Situation nicht regelmäßig aktualisiert wird. Sie verschickt die Liste 
über Zu- und Abgänge aber weiterhin per Mail.
 
Herr Neuenfeldt berichtet über die aktuelle Situation in der Notunterbringung.
 
Aktuell sind insgesamt 1.590 Menschen in den Unterkünften der Stadt Norderstedt 
untergebracht, 1.416 Geflüchtete und 174 weitere wohnungslose Personen. Diese verteilen 
sich auf die Unterkünfte wie folgt:
 

Bezeichnung der Unterkunft Belegt üb.bel. gesp. frei Kapazität

Am Wilden Moor 64 0 0 0 67

Aurikelstieg 35 0 2 6 45

Bahnhofstraße (befr. angemietete Wohnungen) 81 0 0 15 96

Beim Umspannwerk (Hostel Norderstedt) 38 0 0 0 43

Buchenweg 107 -1 35 36 184

Fadens Tannen 120 -2 68 2 190

Friedrich-Ebert-Straße 46 0 0 1 47

Friedrichsgaber Weg 74 0 20 4 100

Harkshörner Weg 77 0 4 10 93

Kiefernkamp 48 -1 6 0 55

Langenharmer Weg 62 0 5 0 68

Lawaetzstraße 181 -2 9 27 225

Mittelstraße (Hotel Norderstedter Hof) 114 0 4 22 142

Niewisch 12 0 10 0 24

Oadby-And-Wigston-Straße (OWS) 151 -1 68 15 238

Oadby-And-Wigston-Straße (OWN) 78 -2 16 14 113

Probewohnungen 7 0 6 0 13
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Schützenwall 69 0 3 11 95

Segeberger Ch. (freigestellt bis 31.12.2027) 49 0 1 0 56

Segeberger Ch. (befr. angemietete Wohnungen) 47 0 18 0 65

Ulzburger Straße (Motel und Monteurzimmer) 23 0 2 0 28

Ulzburger Straße 35 -1 6 8 48

sonst. Wohnungen 72 0 20 0 92

Gesamt 1590 -10 303 171 2127

 
Nach einer ersten Begehung der zukünftigen Unterkunft in der Alten Dorfstraße Anfang 
August findet eine erneute Begehung und geplante Übergabe des Objektes am 01.09.2026
statt.
 
Am neuen Unterbringungsstandort im Henstedter Weg erfolgen zurzeit die 
Erschließungsarbeiten und die Herstellung der Gründungsbauteile einschließlich der 
Sohlplatten der vier Gebäude.
 
Mit dem Leerzug des alten Schulgebäudes Fadens Tannen wurde - soweit wie möglich - 
bereits begonnen. Derzeit wohnen dort noch 85 Personen. Die über 50 bereits freien Plätze 
wurden für die Wiederbelegung gesperrt.
 
 
TOP 11:  
Einwohnerfragestunde, Teil 2
 
Es werden keine Fragen gestellt.
 
 
TOP 12:  
Berichte und Anfragen - öffentlich
 
 
TOP 12.1:  
Sachbericht 2025 der pro familia Beratungsstelle Norderstedt
 
Herr Neuenfeldt gibt den Jahresbericht 2025 der pro familia Beratungsstelle Norderstedt zur 
Niederschrift. (Anlage 4)
 
 
TOP 12.2:  
Sachbericht des Diakonischen Werks zum Winternotprogramm 2025/2026
 
Herr Neuenfeldt gibt den Sachbericht des Diakonischen Werks zum Winternotprogramm 
2025/2026 zur Niederschrift. (Anlage 5)
 
 
TOP 12.3:  
Einladung zum Sommerfest für Menschen in besonderen Lebenslagen von der 
Präsidentin des Landtages Schleswig-Holstein
 
Herr Schloo gibt eine Einladung zum Sommerfest für Menschen in besonderen Lebenslagen 
von der Präsidentin des Landtages Schleswig-Holstein zur Niederschrift. (Anlage 6)
 
 
TOP 12.4:  
Verschmutzung Willy-Brandt-Park
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Herr Welk von der WIN-FW Fraktion berichtet, dass der Willy-Brandt-Park in Garstedt 
zunehmend an der Verschmutzung leidet, die u.a. durch die Obdachlosen, die sich 
regelmäßig an der Tagesaufenthaltsstätte aufhalten, verursacht wird.
Hier wird aktuell nach Alternativen für den Aufenthalt wohnungsloser Menschen gesucht.
Frau Rösel erläutert hierzu, dass es aktuell noch keine Parkordnung o.ä. für den Park gibt, 
sodass das Ordnungsamt keine Grundlage hat, um die Menschen des Platzes zu verweisen.
 
 
 
 
 




